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Bürgerverein Nordstadt e.V. 
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wir wünschen allen ein friedliches neues jahr!                                 
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Anzeigen

www.das-sandkorn.de

Highlights zum Jahreswechsel

Ticketbüro: ���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Das Musical mit Live-Band
�����������������������������������
����������������������������������

bis 9.3.

Ein seltsames Paar
Komödie von Neil Simon
��������������������������
������������������

bis 23.3.

Mit Vollgas in die 80erIn der Mitte ist ein Loch
Musikalisches Kabarett
������������������������������
�����������������������������������

bis 26.1.
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Irgendwann in den letzten Monaten ist der 
Geldautomat an der Dualen Hochschule 
verschwunden – schade eigentlich. Und 
schade, dass er noch lange 
bei Google Maps verzeich-
net war. Das hat bei einem 
Nordstadt-Besucher neu-
lich zu Verwirrung geführt. 
Ein paar wenige Klicks, 
und Google Maps ist ak-
tualisiert. Erstaunlich, wie 
befriedigend es sein kann, 
ein kleines bisschen beige-
tragen zu haben zur Ge-
sellschaft, und sei es nur eine Korrektur 
in Google Maps! Jetzt geht niemand 
mehr nutzlos auf die Suche nach diesem 
Scheinchenwerfer.
Auch die Nordstadtzeitung ist so eine 
Möglichkeit, etwas beizutragen. Ohne 
Bezahlung, aber mit Wirkung: in einem 
kleinen Team eine kleine Zeitung zu orga-
nisieren, zu gestalten, zu finanzieren, zu 
formulieren – das ist tatsächlich befriedi-

gend. Natürlich arbeitsteilig; jede macht, 
was sie mag. Ich zum Beispiel organisiere 
die Anzeigen, betreue unsere Kunden und 

spreche neue an. Und es 
wäre toll, wenn ich das im 
nächsten Jahr nicht allei-
ne machen müsste, denn: 
zu zweit macht es mehr 
Spaß und ist einfacher. Und 
klappt auch, wenn jemand 
im Urlaub ist. Der Zeitauf-
wand hält sich in Grenzen, 
und Vorwissen braucht es 
auch nicht.

Das Gleiche gilt auch für die Redaktion, 
die Gestaltung, die Organisation der Nord-
stadtzeitung: Wir freuen uns über Men-
schen, Junge und Alte, aus allen Vierteln 
der Nordstadt, um zusammen durch die 
Nordstadtzeitung einen kleinen Beitrag zu 
leisten zum Zusammenhalt und zur Infor-
mation in unserer Nordstadt!
Jürgen von Oertzen und das ganze   
Nordstadtzeitungsteam

Etwas bewegen
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Der Bürgerverein blickt mit gemischten 
Gefühlen auf das Jahr 2024 zurück: 
Der Neujahrsempfang hat – erstmals seit 
2018  – wieder in größerem Rahmen statt-
gefunden und war ein großer Erfolg. Ähn-
lich wäre es mit dem Stadtteiltag gewesen, 
der aber sprichwörtlich ins Wasser fi el. Wir 
wollen ihn 2025 nachholen, Infos dazu auf 
unserer Homepage. Für unseren Neujahrs-
empfang 2025 suchen wir aktuell nach ei-
nem geeigneten Veranstaltungsort.
Seit zwei Jahren erstellt ein neues Team 
die Nordstadt-Zeitung. Wir wollen jetzt 
gern wissen, wie die Zeitung bei den Men-
schen im Stadtteil ankommt. Zeitungsteam 
und Bürgerverein sind gespannt auf viele 
Rückmeldungen (siehe Fragen auf S. 7)! 
Nach wie vor sind wir dringend daran in-
teressiert, unsere Arbeit im Stadtteil auf 
mehr Schultern zu verteilen! Wem die 
Entwicklung des Stadtteils auch wichtig ist 
und wer sich für eine Mitarbeit im Bürgerv-
erein interessiert, melde sich bitte bei 
christian.buettner@bv-nordstadt.de. 

Bürgersprechstunde

Jeden zweiten Dienstag im Monat von 17 
- 19 Uhr bieten wir in der FächerResidenz, 
Rhode-Island-Allee 4, eine Bürgersprech-
stunde an.

Aktuelles aus dem Bürgerverein

Mülltermine 2025
Der Termin für die Sperrmüllsammlung 
war bei Redaktionsschluss noch nicht 
veröffentlicht. Diesen und die aktuellen 
Termine für die Müllabfuhr können Sie 
unter diesem Link abfragen: https://tsk.
karlsruhe.de/abfuhrkalender

Altpapiersammeltermine

Di, 07.01.; Di, 04.02.; Di, 04.03.; Mi, 30.04.; 
Di, 01.04; Di, 27.05. Do, 26.06.; Do, 24.07.; 
Do,12.08.; Di,09.09.; Di,07.10.; Di,04.11.;
Di,02.12.;  Di,30.12.

Bürgersprech- 
stunde im Dezember zu 
Wärmewänden und  
Heizungstausch,   
siehe auch S. 9

Der Vorstand des Bürgervereins bedankt 
sich bei allen, die sich 2024 für den Stadt-
teil und den Bürgerverein engagiert ha-
ben. Vieles davon ist nicht so sichtbar, 
aber sehr wichtig, z.B. die ehrenamtliche 
Verteilung der Nordstadt-Zeitung oder die 
Betreuung der Hundeboxen. 
Für den Vorstand, Christian Büttner
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Bericht von der Mitglieder-  
versammlung 

Am 24. Oktober 2024 fand die Mitglieder-
versammlung unseres Bürgervereins im 
NCO-Club statt. Der Vorsitzende Christian 
Büttner und sein Stellvertreter Dr. Gerhard 
Marx  berichteten über die ereignisreiche 
Arbeit des Vereins und Aktuelles aus der 
Nordstadt. Ein Thema war die bedauerli-
che Absage des geplanten Stadtteiltages 
wegen Unwettergefahr.
Bezüglich des Baugebiets „Zukunft Nord“ 
informierten sie über die erfolgreichen 
Bemühungen im letzten Jahr, Vorschläge 
für Straßennamen einzureichen. Dr. Marx 
hielt einen kurzen Vortrag zum Thema 
„Energieleitplan und Beratungsangebote 
zur Wärmeversorgung in der Nordstadt“.
Nach der Vorstellung des Jahresabschlus-
ses und einer Aussprache wurde der 
Vorstand einstimmig entlastet. 
Alle bisherigen Vorstandsmitglieder und 
Beisitzer:innen wurden bei den Wahlen wie-
dergewählt. Hinzu kommt Birgit als  neue 
Beisitzerin, worüber wir uns sehr freuen. 

Der Bürgerverein kündigte an, ab Novem-
ber jeden zweiten Dienstag im Monat eine 
Bürgersprechstunde in der FächerRes-
idenz anzubieten. Zudem soll im Dezem-
ber zusammen mit der Karlsruher Ener-
gieagentur (KEK) das Thema „So gelingt 
der Heizungstausch“ behandelt werden.
Kurz wurde über die Nachbarschaftsinitia-
tive „Krähen in der Nordstadt“ berichtet, 
die ein Fütterungsverbot fordert.
Für Anfang 2025 wurde eine Diskussion 
über die Ausrichtung eines neuen Stadt-
teiltages angekündigt, wofür Freiwillige 
gesucht werden.

Beschluss zur Ehrenamtspauschale

Christian Büttner stellte einen Vorschlag zur 
Einführung einer Ehrenamtspauschale vor. 
Nach reger Diskussion wurde der Vorschlag 
mit der Maßgabe angenommen, die Paus-
chalen nach einem Jahr zu überprüfen. 
Weiter kündigte der Vorsitzende an, 
sich für die Beseitigung des desolaten 
Zustands der Absperrung des C-Areal-
Geländes einzusetzen. 
Ein Mitglied regte an, mehr Aktive aus 
dem Stadtteil in künftige Sitzungen einzu-
binden. Die Versammlung endete nach 
zwei Stunden mit einem Dank des Vorsit-
zenden an alle Anwesenden.
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Seit zwei Jahren wird die Nordstadt-Zeitung 
in einem neuen Format und von einer neuen 
Redaktion erstellt. Jetzt möchten wir die Leser 
und Leserinnen um eine um Rückmeldung bit-
ten, um die Zeitung noch nützlicher für den 
Stadtteil zu machen. Bitte benutzen Sie für 
Ihre Antworten entweder das Formular auf der 
Homepage oder schreiben Sie uns einfach zu 
den unten stehenden Fragen Ihre Meinung per 
E-Mail an: nordstadt-zeitung@bv-nordstadt.
de. Wir freuen uns über Ihren kritischen Blick 
und Ihre Meinung zur Nordstadtzeitung!
Hier schon einmal unsere Fragen:
Wie gefällt Ihnen die neue Zeitung und das  
vierteljährliche Erscheinen?
Welche Themen sind Ihnen in der Nord-
stadtzeitung wichtig? 

Umfrage zur Nordstadt-Zeitung

Hier ein paar Stichworte: Nachrichten aus 
dem Bürgerverein; Infos aus dem Stadtteil; 
Initiativen im Stadtteil; Kinder- und Jugendein-
richtungen; Schulen; Kirchen; Sportvereinen; 
Veranstaltungstermine; wichtige Telefonnum-
mern, Altpapiertermine? 
Was fehlt Ihnen in der Zeitung? Haben Sie 
Verbesserungsvorschläge? Gibt es Themen 
in der Nordstadt, über die Sie selbst gerne 
mehr lesen oder auch selbst etwas schreiben 
würden?
Welche Aufgabe hat eine Stadtteilzeitung 
heute aus Ihrer Sicht?
Wir freuen uns über Ihre Meinung, weitere 
Kommentare und sagen schon mal Danke 
fürs Mitmachen! Auswertung folgt in der Nord-
stadtzeitung

Beitrittserklärung bitte bei Christian Büttner, Indianaring 44, abgeben

7
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Seit diesem Sommer gibt es 
auf der Kreuzung Erzberger-/
Molktestraße von Norden kom-
mend einen Radstreifen und 
eine Aufstellfläche für Rad-
fahrerende, um sicherer links 
abbiegen zu können. Vor der 
Apotheke wurden ein Parkplatz 
und vier Fahrradabstellmöglich-
keiten geschaffen. Auf der südlichen Seite 
der Moltkestraße führt ein Radstreifen ganz 
über die Kreuzung und die Radfahrenden 
müssen sich nicht mehr mit den Fußgän-
gern den schmalen Gehweg teilen. 

Neue Rad-infrastruktur in der Nordstadt
Die Knielinger Allee wurde  
dieses Jahr zu einer “Fahr-
radstraße 2.0“. Die Kreu-
zungen wurden rot markiert 
und die Fahrradstraße hat 
nun „Vorfahrt“. Der Verkehr 
wurde neu geregelt, u.a. mit 
dem Rückbau der alten Mar-
kierung für Parkplätze. Ein 

Trennstreifen sorgt nun für ausreichend 
Abstand zu den parkenden Autos.
Der Bürgerverein begrüßt die Maßnah-
men der Stadt für mehr Verkehrssicherheit 
im Stadtteil. 

Vortrag der KEK - Karlsruher  
Energie- und Klimaschutzagentur  

Die KEK gibt einen Überblick über die 
Möglichkeiten beim Heizungstausch und 
zeigt Wege zum klimafreundlichen Hei-
zen auf. Ziel der Veranstaltung ist es, 
eigene Spielräume für einen Heizungs-
wechsel auszuloten. Themen werden 
sein:  Rechtliche Rahmenbedingungen 
(GEG, EWärmeG, u.a.); der Energieleit-
plan der Stadt Karlsruhe; klimafreundliche 
Technologien wie Fernwärme, Nahwärme 

VeranstaltunG im rahmen der BV-Sprechstunde:

Klimafreundliche Alternativen für meine Heizung

und Wärmepumpen; Fördermittel bei Hei-
zungstausch und energetischer Sanierung; 
Beratungsangebote und Hilfestellungen.
Nach dem Vortrag gibt es die Möglichkeit 
für weitere Fragen. Die Veranstaltung ist 
kostenlos. 
Bitte melden Sie sich über kontakt@bv-
nordstadt.de zu der Veranstaltung an, die 
Zahl der Plätze ist beschränkt.

Wann und wo? 10.12.24 um 17.30 Uhr 
in der Fächer-residenz Karlsruhe,  
rhode-island-allee 4
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www.stadtwerke-karlsruhe.dewww.stadtwerke-karlsruhe.de
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Ihr Projekt braucht 
Spenden?
Sie wollen anderen helfen?

Mit wenigen Klicks auf:
wirwunder.de/karlsruhe

WirWunder 
ist Unterstützung.

in Kooperation mit

Neu: Qigong im Schlosspark
Qigong ist eine chinesische Bewegungsform. 
Atemübungen, sanfte Bewegungen in Verbind-
ung mit Imagination wirken sich regulierend 
auf unser Nervensystem aus.

Schnupperstunde für Kinder und für Erwach-
sene am 30.11.2024 ab 15 Uhr im Privat-
institut für TCM Karlsruhe. 
Bei Interesse auch an fortlaufenden Kursen 
melden Sie sich bitte bei Sarah Kullik, Qigong 
Kursleiterin (DDQT)
www.sarah-kullik.de
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Eine Pflegeaktion für den bedrohten Ma-
gerrasen auf dem Alten Flugplatz führte 
am 19.10. der Umwelt- und Arbeitsschutz 
der Stadt Karlsruhe durch. An der Aktion 
beteiligten sich zahlreiche Erwachsene, 
Jugendliche und Kinder aus der Nord-

freiwillige pflegen den alten Flugplatz  

stadt. Ganze Familien machten sich – bei tro-
ckenem Wetter – daran, mit großen und klei-
nen Scheren und dicken Arbeitshandschuhen 
die Brombeersträucher zu kappen, die sich in 
dicken Trauben um die Traubenkirsche gelegt 
hatten. Andere Helfer:innen sammelten 
Müll ein. Bürgermeisterin Bettina Lisbach 
packte auch mit an, den Rasen von seiner 
Moosdecke zu befreien. Nur so kann 
der alte Flugplatz als Naturschutzgebiet 
überleben. Förster Andreas Kolb rückte 
außerdem mit einer Kettensäge der nicht 
heimischen Traubenkirsche zu leibe. 
Nun ist der Blick Richtung Süden wieder 
hergestellt und der offenere Boden für 
sandliebende Arten gepflegt. Die Stadt 
dankt allen Helfern und Helferinnen für ihr 
Engagement. 

Impressum
Herausgeber (V.i.s.d.P.): Bürgerverein Nordstadt e.V. 
Christian Büttner, Indianaring 44, 76149 Karlsruhe, christian.buettner@bv-nordstadt.de
Redaktion: nordstadt-zeitung@bv-nordstadt.de. Mobil 0170 476 42 96
Anzeigen: Jürgen von Oertzen, Mobil 0163 681 77 61, anzeigen@bv-nordstadt.de
Aktuelle Preisliste finden Sie auf der Homepage: https://bv-nordstadt.de/nordstadtzeitung/
Layout: Sabine Zürn. Druck: Druckwerkstatt Renchen
Kleingedrucktes: Nachdruck frei, Quellenangabe und Belegexemplar erbeten. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion oder des Vereins wieder. Für 
unaufgefordert eingesandte Artikel kann keine Haftung übernommen werden. 
Die Redaktion behält sich die Kürzung/Nicht-Veröffentlichung von Artikeln und Leserbriefen vor.

Termine für Nummer 111: 
Redaktionsschluss und Anzeigenschluss: 10.2.2025, Verteilung ab 10.3.2025
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das Kultur- und Gemeinschaftshaus in der Nordstadt

Kanalweg 52, 76149 Karlsruhe, 
Telefon 0721 6090 0316

www.mikadokultur.de
kontakt@mikadokultur.de
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Liebe Nachbarinnen und Nachbarn in der 
Nordstadt, liebe Mikado-Freundinnen und 
Freunde! Herzlich willkommen, wir haben 
ein feines Winterprogramm für euch  
zusammengestellt!
Sucht ihr noch ein Weihnachtsgeschenk? 
Bis zum 23.12. gibt es unseren Ge-
schenkgutschein zum Preis von 15 € incl. 
einem Freigetränk, erhältlich im Mikado-
Büro. Und auch wer während eines 
Konzerts Fördermitglied (Mindestbeitrag 
30 €/Jahr) wird, erhält ein Freigetränk!
Aktuelle Informationen über unser Pro-
gramm und unser vielfältiges Kursange-
bot für Erwachsene und Kinder sind auf 
unserer Homepage www.mikadokultur.
de zu fi nden. Karten können dort über 
Eventim gekauft oder telefonisch bzw. per 
mail reserviert werden.
Wir wünschen euch schöne Festtage, 
euer Mikado-Team

Samstag, 21. Dezember, 20 Uhr
Michael Heid – Harmonicameets 
Guitar
Bild: Michael Heid

Samstag, 11. Januar,  20 Uhr 
Blues for Frets
Bild: M. Hühner

Samstag, 18. Januar,  19 Uhr 
Berlin-Kabul-Kathmandu – 
ein Zeitreise mit 
Hippies ins Jahr 
1974
Lesung mit Fotos   
und Songs

Bild: Borghild Wicke-Schuldt
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Sonntag, 19. Januar, 19:30 Uhr
Lüül & Band - 
Zwischen den Welten
Bild: Dirk Loombeek

Samstag,  
25. Januar,  

20 Uhr
Counting 

Creep - Still 
     No Covers 

Freitag,  31. Januar,  20 Uhr
Rock am Indianaring VIII –  
Smiley Connection & Gäste
Bild: Smiley Connection 

 
Samstag, 1. Februar, 
20 Uhr
Duo Fandango 
– Span. Gitarren-
musik
Bild: Paco Förderreuther

Samstag, 8. Februar,  20 Uhr
The Black 

SeaShipping 
Company 
– Balkan 
Klezmer 

Swing            

Freitag, 14. Februar,  20 Uhr
Yankeles – Klezmer und Balkan
Nähere Infos unter www.mikadokultur.de

Sa. 15. Februar 20 Uhr 
Ostgold 
Nähere Infos unter www.mikadokultur.de

Sonntag, 
16. Februar, 18 Uhr

Lucky Ludd 
Trio – Jazz

Bild: Lucky Ludd

Samstag, 22. Februar, 20 Uhr 
Stringtime 
-Gipsy Swing 
&New Acoustic 
Music

Bild: ChristophZimmermann
         Americana 

Bild: PWP Studios/
Patrick Werner

Bild: Martin Przykutta

13
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Amerikanische Bibliothek
Kanalweg 52, 76149 Karlsruhe
Tel.: 0721 72752

Regular Events for Kids & Teens

Storytime in English!

Every 2nd Wednesday of the month at 2 
pm and every 4th Wednesday at 4 pm
Children ages 3-5 years old are invited to 
join our Storytime in English! Kellie or Co-
lin will read picture books aloud followed 
by some fun activity. Please call/send an 
email ahead and reserve a place. 
Next Storytimes at 14.00: Dec. 11 / Jan. 8
Next Storytimes at 16.00: Jan. 22

Stories for Kids Ages 6 & Up

Two Fridays a month from 4:30 to   
5:30 pm
Join Julia and Claire twice a month on Fri-
days at 4:30 pm! We meet and together 
read stories in English. Usually we do a 
craft, game or other fun activity afterwards. 
Find the next dates below and if you’d like 
to come, please reserve a place by phone 
or email. 
Next Stories for Kids Ages 6 & Up: Dec. 13 
Christmas Storytime. For January please 
see www.american-library.de

TeenTime

Two Fridays a month from 4:30 to 5:30 
pm
Calling all teens grade 5 and up to meet 
on two select Fridays a month for about 
an hour to make stuff, play games, chat 
and sometimes just hang out – sign up by 
phone or email and join the fun! 
Next TeenTimes: Dec. 13 Christmas Teen-
Time. For January please see www.ameri-
can-library.de

Di-Fr 14-18 Uhr, Mi auch 10-12 Uhr
Sa 10-14  Uhr

Dear Readers of the Nordstadtzeitung, 
please note that we have not yet planned 
all the events for spring 2025. If you’d like 
to find out more, please have a look at 
our webpages:www.american-library.de 
(Friends of the American Library Karlsruhe 
e.V.) or
https://stadtbibliothek.karlsruhe.de  
(Stadtbibliothek’s page)
Your American Library

Events dec 24. – jan 25
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New(s)Views

Every 2nd Tuesday of the month from 7:30 
to 9 pm. Join us for a relaxed yet struc-
tured evening of reading and discussing 
articles from current news media. In Eng-
lish. No need to sign up! 
Next New(s)Views: Jan. 14

Poetry?Please!

Every 4th Tuesday of the month from 7.30 
to 9 pm. Poetry read and discussed. In Eng-
lish. Simply stop by! Next date: Jan. 28

MovieTalk

Every 2nd Wednesday of the month at 
6:30pm. Calling all cineastes to watch and 
discuss classics, discoveries and films you 
might have missed. Movies shown in the 
original language with English subtitles if 
possible. Free of charge, no need to sign 
up. More information and movie titles on 
www.american-library.de
Next dates: Dec. 11; Jan. 8

Anzeigen

Beratungsstelle Karlsruhe
Siegfried-Kühn-Str. 4, Tel. 0721 91326-11

Jetzt garantiert niedrige 
Zinsen für später sichern!
Kriegst du hin. Mit uns!
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tierschutztag mit rekorden

In schwierigen Zeiten sind gute Nachrich-
ten selten – umso erfreulicher, dass es zum 
Jahresende dann noch eine richtig positive 
Meldung gibt, und zwar zur Tierschutzar-
beit in Karlsruhe: Nelly’s Futterkiste orga-
nisierte am ehemaligen KATT-Standort in 
der New-York-Straße den 20. Karlsruher 
Tierschutztag und erzielte dabei einen 
Rekord-Spendenerlös. Insgesamt wur-
den 25.000 kg Futterspenden an die 25 
teilnehmenden Tierschutzorganisationen 
verteilt. Damit war dieser Tierschutztag die 
bisher größte und erfolgreichste Veranstal-
tung dieser Art.
Dank verstärkter Bemühungen von Nelly’s 
Futterkiste bei langjährigen Lieferanten 
wie der Familie Mühle-Ebert (St. Hip-
polyt), der Firmen Bosch-Tiernahrung, 
MARS, Kaysser-Heimtiernahrung sowie 
Trixie Heimtierbedarf gelang es, die Spen-
denmenge in diesem Jahr noch einmal 

deutlich zu erhöhen. Ein anonymer Futter-
mittelhersteller spendete beeindruckende 
22.000 kg Hundefutter in Dosen. 
In diesem Jahr trug neben dem „Hans und 
Lissy Rühle Gedächtnis-Tierschutz-Spen-
denpreis“ auch die Spenderfamilie Manu-
ela und Uwe Nees mit einem großzügigen 
Spendenbetrag dazu bei, dass die Tier-
hilfen ein zusätzliches Volumen in Form 
von Trockenfutter und Leckerlies erhielten 
sowie die Transportkosten der Lieferun-
gen teilweise abgedeckt waren.
In den vergangenen 20 Jahren kamen bei 
dieser größten Tierschutzveranstaltung 
in Baden-Württemberg insgesamt über 
180.000 kg Futterspenden zusammen, ein 
beachtliches Ergebnis.
Dies unterstreicht die Bedeutung des Karl-
sruher Tierschutztages, der 2017 bereits 
mit dem „Karlsruher Tierschutzpreis“ aus-
gezeichnet wurde.
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Anzeige

Bei optimalem Wetter und Rekordbeteiligung 
wurde der Tierschutztag 2024 für alle Tierfreunde 

ein unvergessliches Ereignis. 
Ganz rechts Veranstalter Hans Dieter Rühle 

von Nelly’s Futterkiste
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Kneipe und restaurant „fünf“: 
seit 22 jahren Genuss und Geselligkeit

Als das „fünf“ vor 22 Jahren am Kanal-
weg eröffnete, herrschte Aufbruchstim-
mung im jungen Stadtteil: Viele neue 
Bewohner*innen kamen, die alten Häu-
serblocks erhielten blaue, gelbe und rosa 
Dachgeschosse und das Wohnprojekt 
MiKa direkt nebenan bevölkerte sich. 
In dieser Zeit verwandelten das Team 
von „fünf“ um Ursel und Frank die hohen 
Räumen der ehemaligen Großküche der 
„Smiley Barracks“ mit selbst entworfenem 
Mobiliar, warmen Farben und passender 
Musik in einen Ort der entspannten Be-
gegnung. 

treffpunkt im stadtteil

In direkter Nachbarschaft zum Kulturhaus 
Mikado ist das „fünf“ als Raum für Be-
gegnung und Austausch im Stadtteil nicht 
mehr wegzudenken. Hier trifft man sich zu 
gutem Essen, zum Gespräch oder zum 
“Absacker” nach der Veranstaltung im 
Mikado. Über die Stadtteilgrenzen hinweg 
beliebt ist auch der sonnige Biergarten mit 
weitem Blick ins Grün und großem Spiel-
platz in Sichtweite.

kulturelle akzente 

Das „fünf“ setzt mit wechselnden Aus-

stellungen und eigenen Veranstaltungen 
auch künstlerische Aspekte, wobei vor 
allem Künstler*innen aus der Region den 
Räumen des „fünf“ immer mal wieder ein 
neues Gesicht geben.

die besondere küche

Die vielseitige Küche des „fünf“ wird seit 
Jahren von „Slow Food“ empfohlen und 
legt Wert auf saisonale Zutaten. Eben-

Anzeige

�����
����
������������

Kanalweg 52 . KA / 0721.97664712
www.fuenf.de / mail@fuenf.de   

 Di-Sa ab 18 Uhr / So + Mo Ruhetag 
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Diana Landmesser
Telefon 0170 5631898

kontakt@lauftraining-karlsruhe.de
www.lauftraining-karlsruhe.de

                      Motivation
  Fitness
                   Laufen
        Spaß
              Team
            Erfolg
          Technik
        Athletik
      Ausdauer
    Ernährung
  Gesundheit
Leidenschaft

Lauftraining Karlsruhe
für Anfänger:innen,

Fortgeschrittene und Firmen

      falls von viel Geschmack zeugen die an-
gebotenen Weine wie auch selbstkompo-
nierte Getränke, die zu den Jahreszeiten 
passen. Im Winter gibt es außerdem die 
Möglichkeit, an einer gemütlichen kleinen 
Weinbar neue Weine und Winzer kennen 
zu lernen.  
Bereits Kultstatus haben die winterlichen 
Menüs im “fünf”. Dieses Jahr werden 
regionale Zutaten rund um die „Vier Ele-
mente“ thematisch inszeniert. Außerdem 
sorgen ein Valentinsmenü sowie ein vega-
nes Degustationsmenü für zusätzliche ku-
linarische Highlights. 
So ist das „fünf“ Kneipe und Restaurant 
mit echtem Gemeinschaftscharakter. 
Dazu tragen natürlich das gute Essen und 
Trinken, aber maßgeblich auch die freund-
liche Gastlichkeit des „fünf“-Teams bei.

Alle Termine und weitere Informationen 
gibt es unter www.fuenf.de.
  

Anzeigen
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Alle Facetten des Lebens genießen

Sicher und gut versorgt

Unsere Mitarbeitenden beider Residenzen sorgen dafür, dass unsere Bewohner
sicher und stets gut versorgt werden. Wir setzen alles daran, Ihnen das Leben

so angenehm wie möglich zu gestalten.

Informieren Sie sich bei unseren Vermietungsbüros über freie Appartements.

AT info@wohnstift-karlsruhe.de Desktop www.wohnstift-karlsruhe.de

FächerResidenz
Rhode-Island-Allee 4 | 76149 Karlsruhe

PHONE 0721 / 60285-0

Residenz Rüppurr
Erlenweg 2 | 76199 Karlsruhe

PHONE 0721 / 8801-0

An
ze

ige

Jeder kennt die Bewohnerinnen 
und Bewohner der FächerResi-
denz: Alles ältere Herrschaften, die 
mehr oder weniger gut miteinander 
auskommen. Aber es gibt auch 
Mitbewohner, die man zwar ganz 
gerne sieht, bei denen ein näherer Kon-
takt sich aber mitunter etwas problema-
tisch gestaltet. Die Rede ist von den Eich-
hörnchen, mit denen wir unseren kleinen 
Park teilen.
Solange sie sich dort aufhalten, hat man 

eher Freude an den niedlichen 
Tierchen mit dem buschigen 
Schwanz und den schwarzen 
Kulleraugen, auch wenn so ein 
Eichhörnchen schon mal einen 
Gärtner, der wohl seinen Futter-

platz gestört hat, auf üble Art und Weise 
laut keckernd beschimpft und man ver-
muten kann, dass es sich um recht un-
flätige Worte in der Eichhörnchensprache 
handelt.
Aber richtig schwierig kann es werden, 

Problematische Mitbewohner 
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wenn der Kontakt enger wird. So sam-
melte eine wohlmeinende Bewohnerin im 
Herbst Eicheln und legte sie zum Trock-
nen auf ihren Balkontisch, um sie im Win-
ter an die Eichhörnchen zu verfüttern. Sie 
wunderte sich, dass es täglich weniger 
wurden und vermutete, dass sich eines 
der Nagetiere jetzt schon vorzeitig an den 
Eicheln gütlich tat oder einen Wintervorrat 
anlegte. Mit dieser Vermutung lag sie gar 
nicht so falsch, denn als sie im Herbst die 
zu ihrem Leidwesen vor sich hinmickern-
den Geranien in dem Balkonkasten näher 
betrachtete, sah sie die Bescherung: das 
Eichhörnchen hatte ihre Eicheln fein säu-
berlich in dem Kasten als seinen eigenen 
Vorrat angelegt. Die Geranien waren nicht 
mehr zu retten, der Blumenkasten musste 
geleert werden – damit war der Wintervor-
rat verschwunden. Keine Win-Win-Situa-
tion.
Eine andere Bewohnerin hörte zu ihrer 
Verwunderung laute Schnarchgeräusche 
aus ihrem Schlafzimmerund entdeckte ein 
volltrunkenes Eichhörnchen, das ihre Mon-
Cherie-Schachtel geplündert hatte und 
nun seinen Rausch ausschlief. Wer hätte 
gedacht, dass Eichhörnchen Alkohol und 
Schokolade mögen? Eine andere Bewoh-
nerin hatte allerdings mehr Pech mit dem 
ungebetenen Gast. Bei ihr hatte sich ein 
Eichhörnchen hoffnungslos in einer Gar-
dine verfangen und machte sich vor Angst 
und Schreck sozusagen „in die Hose“, 
bevor es ihm gelang, sich zu befreien und 

die Flucht zu ergreifen. Im wahrsten Sinn 
des Wortes eine Scheiß-Situation für die 
Bewohnerin. 
Auch nicht so sehr erfreulich war die 
schmerzhafte Begegnung eines Bewoh-
ners, der ein an und für sich zutraulich 
gewordenes Eichhörnchen – vielleicht et-
was zu fest – in seiner Hand hielt, um es 
seinen Enkelkindern zu zeigen. Plötzlich 
schrie er auf: Er hatte eine Fingerkuppe 
weniger und das Eichhörnchen seine Frei-
heit wieder. Auch sonst sind sie ein wenig 
bissig, in jedem Sinn des Wortes: An den 
Futterhäuschen für Vögel vergrößerten sie 
mit ihren scharfen Zähnen das sehr kleine 
Loch und mausten das Vogelfutter. Nur 
bei den Krähen ziehen sie den Kürzeren. 
Geht es um deren Futterstellen, verfol-
gen die Rabenvögel die Eindringlinge im 
Tiefflug und da kann kein Eichhörnchen 
mithalten.
Und trotzdem: Wer von uns menschlichen 
Bewohnern möchte unsere Mitbewohner 
missen?
Ingeborg Niekrawietz und   
Marthamaria Drützler-Heilgeist
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Am Weltkindertag 2024 organisierten 
BewohnerInnen der Hardtwaldsiedlung 
erstmals privat „Karlsruhe spielt!“ in der 
Karl-Schrempp-Straße und verbanden die 
Mitmach-Aktion des Kinderbüros mit einem 

Straßenfest. Die schöne Straße erwachte 
zum Leben. Menschen von 0 bis 97 Jahren 
kamen zusammen, um  miteinander zu 
spielen, zu reden und Bekanntschaften 
zu schließen. Neue Verbindungen wur-
den geschaffen und alte wiederbelebt. Die 
ausgelassene Stimmung und das perfekte 
Spätsommerwetter trugen dazu bei, die 
Gemeinschaft nachhaltig zu stärken.
Kulinarisch wurde die Aktion begleitet von 
einem gemeinsam organisierten Mitbring-
buffet, einer kostenlosen leckeren Kugel 
Eis von der Eis-Heidi für die Kinder und 
kostenfreien Getränken. Auch die Hardt-
waldsiedlungs-Genossenschaft unterstützte 

das außergewöhnliche Straßenfest.
Drei Stunden voller schöner Momente 
vergingen wie im Flug. Kinder flitzten mit 
Fahrzeugen durch den Parcours, Alt und 
Jung duellierten sich beim Straßenschach 
und das Malatelier Durlach begleitete die 
Kinder auf ihrer kreativenReise zum ei-
genen Bild. Spontan bot ein Junge aus 
der Nachbarschaft mit seiner Mama Ori-
gami an und eine Anwohnerin schminkte 
gemeinsam mit ihrer Tochter und einer 
Freundin die Gesichter unzähliger Kinder. 

Mädchen aus der Nachbarschaft tanzten 
zu Hip-Hop Beats, lautes Kinderlachen 
erfüllte die sonst voll geparkte Straße. In 
dieser fröhlichen Atmosphäre fühlten sich 
alle wohl und verbrachten einen ausgelas-
senen Freitagnachmittag miteinander, der 
erst zum Abend hin gemütlich ausklang. 
Das macht Lust auf mehr!
Text: Gitta Langer

„Karlsruhe spielt“ meets   
Hardtwaldsiedlung
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Als Versuch letztes Jahr gestartet, ist 
unser „Treffpunkt Hardtwaldzentrum“ 
inzwischen zum gern besuchten Ort ge-
worden: Es wurden Frühlingskränze ge-
bunden, Kartoffeln im Topf angepflanzt, 
Sommergetränke genossen, Marmelade 
gekocht und Socken für einen guten 
Zweck gestrickt. Und natürlich geplaudert, 
miteinander gespielt, ein Tässchen Kaffee 
oder Tee genossen. Die Besucher*innen 
entwickelten weitere Ideen: Wir besichtig-
ten einen naturnahen Garten, alle 2 bis 3 
Monate findet ein „Offenes Singen“ statt 
und es entstand eine Boulebahn für alle 
am Hardtwaldzentrum.
Für das nächste Jahr gibt es neue Pläne, 
z.B. einen monatlichen Mittagsimbiss, 
einen Puzzlesamstag, Vorträge und jede 
Menge kreative Angebote beim “Treff-
punkt” am Dienstag. 
Der Treffpunkt Hardtwaldzentrum ist ein 
Angebot für alle von 0 bis 104. Das Hardt-
waldzentrum ist barrierefrei und verfügt 
über barrierefreie Toiletten.

Ein Jahr „Treffpunkt Hardtwaldzentrum“  
– viel gebastelt, gestrickt, gespielt und 
gelacht

Wenn Sie also Butter selbst machen 
wollen, Lust auf Kuchen im Glas haben, 
schöne Frühlingskörbchen gestalten 
möchten, dann freuen wir uns auf Ihren 
Besuch! Immer am 2. Dienstag und am 4. 
Montag im Monat treffen wir uns von 15 
bis 17 Uhr im Raum „Offener Treff“. Die 
nächsten Termine sind:
Dienstag, 14.01. und Montag, 27.01.
Dienstag, 11.02. und Montag, 24.02.
Dienstag, 11.03. und Montag, 24.03.
Dienstag, 08.04. und Montag, 28.04.
Die Termine zu unseren besonderen Ver-
anstaltungen finden Sie auf unserer Web-
site www.paritaet-ka.de/treffpunkt. Oder 
Sie rufen uns einfach an!
Info und Kontakt:
Paritätische Sozialdienste, Susanne Butz, 
Tel. 0721 91230-34,    
E-Mail gfd@paritaet-ka.de oder   
Silke Gassner-Kerscher,  
Tel. 0721 91230-56, E-Mail 
startpunkt@paritaet-ka.de, 
Web: www.paritaet-ka.de/treffpunkt
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Der städtische Winterdienst gibt sein 
Bestes, um den Karlsruherinnen und 
Karlsruhern eine möglichst „rutschfreie“ 
Wintersaison zu ermöglichen. Dennoch 
kommt er nicht ohne die verantwortungs-
volle Unterstützung der Bürgerinnen und 
Bürger aus. Es ist wichtig, dass Grund-
stückseigentümerinnen und -eigentümer 
ihre Räum- und Streuverpflichtung als An-
lieger ernst nehmen. 
Gehwege, Fußwege, Treppenwege, Geh-
wege entlang von Fahrbahnen und un-
ter Arkaden sowie gemeinsame Rad- und 
Gehwege ohne Trennlinie sind auf 3/4 der 
Breite – maximal bis auf drei Meter – zu 
räumen und zu bestreuen. Bei getrennten 
Rad- und Gehwegen gilt die Verpflichtung 
zum Winterdienst nur für den Gehweg. 
Bei Fahrbahnen ohne Bürgersteig müs-
sen Flächen am Rande der Fahrbahn auf 
einer Breite von 1,50 Meter geräumt und 
bestreut werden. 

Nur abstumpfende Mittel 
verwenden
Der städtische Winterdienst muss in ei-

nigen Bereichen Streu- und Feuchtsalz 
verwenden, um die Sicherheit der wichti-
gen Straßen-, Radwege- und öffentlichen 
Gehwegflächen innerhalb kurzer Zeit zu 
gewährleisten.
Aus Umweltschutzgründen dürfen Bürger-
innen und Bürger nur abstumpfende Mit-
tel wie Sand, Splitt, Asche oder salzfreie 
Auftaumittel verwenden. Salz oder salz-
haltige Mittel sind nicht gestattet. Sobald 
die Temperaturen wieder steigen, müssen 
alle Streumittelreste beseitigt werden. 
Die Gehwege müssen werktags bis 7.30 
Uhr bestreut und geräumt sein. An Sonn- 
und Feiertagen hat der Winterdienst auf 
Gehwegen bis 9 Uhr Zeit. Sollte Schnee-
fall oder Glätte den ganzen Tag andauern, 
sind die Anlieger verpflichtet, mehrmals 
am Tag zu streuen und zu räumen. Diese 
Pflicht endet um 21 Uhr. Der weggeräumte 
Schnee darf keine Gullys blockieren, damit 
das Schmelzwasser bei einsetzendem 
Tauwetter ungehindert abfließen kann. 

Weitere Informationen zum Thema Win-
terdienst unter www.team-sauberes-karl-
sruhe.de (Winterdienst). 

winterdienst: die Verantwortung der 
Bürgerinnen und Bürger
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Winterfest
Danke, dass Sie mit Asche 
oder Sand streuen.

Winterfest
Danke, dass Sie mit Asche 
oder Sand streuen.

www.team-sauberes-karlsruhe.de
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Wieder geht ein Gartenjahr zu Ende und 
wir schauen auf die wichtigsten Ereignisse 
zurück. Das Gärtnerjahr fing an und im 
April fand unsere Hauptversammlung statt 
mit vielen Informationen für unsere Mit-
glieder. Offiziell wurde die Gartensaison 
mit dem Stellen des Maibaums am 30. 
April eröffnet. 
Im Juni fand das Sommerfest statt, bei 
dem tatsächlich die Sonne rauskam und 
wir bei leckerem Essen, guter Musik und 
super Stimmung feiern konnten. Der Som-
mer war sonnig und nicht zu trocken. Dem 
Gemüse ging es gut und die Ernte war 
reichhaltig. 
Wir nahmen am “Oberbürgermeisterwett-
bewerb 2024” teil, bei dem alle angemel-
deten Kleingartenanlagen in Karlsruhe 
bewertet werden. Die Gewinner waren bei 
Redaktionsschluss der Nordstadt-Zeitung 
noch nicht bekannt.
Ende September führte der jährliche Ausflug 
ins malerische Colmar im Elsass. Der Tag 
begann regnerisch, doch bei einer span-
nenden Stadtführung hörte der Regen auf. 
Im Anschluss ging es wegen der wunder-
baren Weißweine im Elsass nach Amemer-
schwihr zum Weingut „Domai Adam“. 

Im Oktober folgte mit Dirndl und Leder-
hose, schmackhaftem Essen und Trinken 
zusammen mit der „Gärtner Hütt“ ein 
zünftiges Oktoberfest. Der Abschluss des 
Jahres wird im November mit einem ge-
mütlichen Glühwein- und Punschabend 
veranstaltet. Im westlichen Klinikgar-

ten wird es nach leckeren Gewürzen, 
Plätzchen und Fleischkäse durften und 
unsere Mitglieder können sich auf die 
Weihnachtszeit einstimmen. 
Auf unserer Homepage www.kgv-ex-
erzierplatz.de und auf Instagram unter 
kgv_exerzieplatz_e.v finden Sie alles über 
unseren Kleingartenverein. 
Wir wünschen unseren Mitgliedern, den Ma-
chern- und Lesern dieser Zeitung eine zau-
berhafte Adventszeit, gesegnete Weihnach-
ten und ein gesundes, neues Jahr 2025!
Text: Renate Wagner, Schriftführerin

Kleingartenverein Exerzierplatz
Unser Jahresrückblick
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Das SANDKORN lockt auch in der Weih-
nachtszeit mit einem vielseitigen Fest-
tagsprogramm und spannenden Produk-
tionen zum Jahreswechsel. 
Ein Highlight ist das 80er-Jahre-Musical 
„Mit Vollgas in die 80er“ mit Live-Band, 
das auch über die Feiertage sowie an Sil-
vester gezeigt wird. Die rasante Story um 
Kara, die von ihrer Vergangenheit einge-
holt wird und zur Wiedereröffnung des le-
gendären Musik-Clubs Ploy wieder mit der 
Band „Karajan Reloaded“ auf der Bühne 
stehen soll, wird noch bis Anfang März im 
SANDKORN zu sehen sein – alle 80er-
Fans sollten sich beeilen, denn die Tickets 
sind immer schnell ausverkauft.
Wer glaubte, er bräuchte keinen Coach, 
um sein Leben in den Griff zu bekommen, 
wird von der neuen musikalischen Coach-
ing-Kabarettshow „In der Mitte ist ein Loch“ 
eines Besseren belehrt. Und kann dabei 
noch seine Lachmuskeln trainieren! Die 
Show ist noch bis zum 26.1.25 zu sehen.
Es folgt die 60er-Jahre-Komödie „Ein selt-
sames Paar“ von Neil Simon. Lebemann 
Oscar und sein penibler, hypochondrisch-
er Freund Felix – Paraderollen für das 
Duo Rastetter & Wacker – müssen sich 

in einer Wohngemeinschaft arrangieren. 
Das kann nicht gut gehen, und selbst 
ein Damenbesuch gerät zum Fiasko. Die 
Komödie startet am 31.1.25.
Zuvor gibt es einige musikalische Gast-
spiele: Am 3.12. sorgt die Bigband der 
Hochschule für Musik unter der Leitung 
von Peter Lehel für eine „Swingin‘ Christ-
mas Time“. Eric Prinzinger bringt am 
11.12. mit seinem jährlichen „Elvis X-Mas 
Special“ die Bühne zum Kochen. Und am 
29.12. präsentiert „Die Regenbogenhum-
mel“ Vikky Winchester das Programm 
„Schneeglöckchen 3.0“. Außerdem ver-
anstaltet die Lebenshilfe e.V. am 7.12. 
einen Weihnachtsmarkt mit vielen Leck-
ereien, originellen Geschenken und ei-
nem kulturellen Bühnenprogramm im 
SANDKORN. Der Eintritt ist frei, alle sind 
herzlich willkommen.
A propos Geschenke: Ein Theatergut-
schein ist immer eine schöne Idee. Gut-
scheine und Tickets können online oder 
direkt im SANDKORN-Ticketbüro (Kaiser-
straße 11, gegenüber vom Theaterhaus, 
Tel. 0721/ 83 152 970) erworben werden.

www.das-sandkorn.de. 

Gemeinsam Theatererlebnisse genießen

Festtagszauber und Jahreswechsel    
im SANDKORN
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merkur-akademie.de

Erzbergerstraße 147, KA � Telefon: 0721 1303-0
E-Mail: info@merkur-akademie.de  

��Abitur
��Fachhochschulreife
��Realschulabschluss
���������������������������
��������������������������������
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Am Puls der Zeit
seit 1903
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An der Comenius Ganztagsrealschule 
und dem Beruflichen Merkur Gymnasium 
werden Inhalte in kleinen Klassen praxis-
nah vermittelt. Die Mittelstufenkoordina-
torin Anne Wick organisiert regelmäßige 
Besuche im Waldklassenzimmer, wo 
die Schülerinnen und Schüler fachüber-
greifend etwas über die biologischen, 
wirtschaftlichen und sozialen Aspekte des 
Waldes lernen. Auch der Schulgarten der 
M.A.I. ist ein Raum für die Erfahrung mit 
der Natur und fördert Umweltbewusstsein, 
biologisches Verständnis und fachüber-
greifende Zusammenarbeit. 
Ab Klasse 8 wird projektorientiertes und 
fächerübergreifendes Lernen und Arbei-
ten sowohl im sozialwissenschaftlichen als 
auch im MINT- Bereich gefördert. Damit 
werden die zukünftigen Abiturienten best-
möglich auf die Herausforderungen im All-
tag, Beruf und Studium vorbereitet.

Mittlere Reife und im Anschluss Abitur

Die Comenius Ganztagsrealschule (CRS) 
bietet einen „sanften“ Übergang in das 
Berufliche Merkur Gymnasium ab der Klas-
senstufe acht, der auch externen Schül-
erinnen und Schülern offensteht. Nach der 
Mittleren Reife ist ebenfalls ein Wechsel 

in das 3-jährige Berufliche Gymnasium 
möglich; für Absolventinnen und Absol-
venten der Comenius Ganztagsrealschule 
im gewohnten Umfeld ohne Schulwech-
sel. Bereits in der Klassenstufe fünf 
starten dort die „Sozialtrainings“. Dabei 
soll sich jede Schülerin und jeder Schüler 
als eigenständige Persönlichkeit in seiner 
Klasse „stark“ fühlen. So entwickelt sich 
ein gutes Miteinander und dies ermöglicht 
eine solide Lernbasis.  

Flexible Wege zum Abitur erleichtern Eltern die   
Entscheidungsfindung nach der Grundschule

Die Merkur Akademie International (M.A.I.): 
Individuelle Förderung, ganzheitliche Bildung, praxisnahe Erfahrung   
und Gemeinschaft

Fachhochschulreife

Die kaufmännischen Berufskollegs I und 
II sowie das Berufskolleg Fremdsprachen 
führen in zwei Jahren zunächst zur Fach-
hochschulreife. Weiter geht es dann auf 
der Wirtschaftsoberschule, dessen Ab-
schluss das Abitur ist.
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Der Familiennachmittag auf der Franzo-
senwiese ist ein offenes Angebot für Kind-
er und Familien. Wir freuen uns auf Euch!

StudentInnen der Dualen Hochschule 
eröffneten vor einiger Zeit im Rahmen 
eines Praxisprojektes einen Onlineshop, 
in dem sie fleißig Doppelpunkt-Hoodies, 
Caps und Bauchtaschen verkauften. Von 
den Einnahmen ging eine Spende an uns,  
mit der wir neue Trikots anschaffen konn-
ten. Zur Feier der Übergabe sponserte 
das Unternehmen VR Payment Crew ein 
Mittagessen aus Hotdogs und Eis. Das 

aktuelles aus dem nco-club

Am 20.12. ist unser letzter Öffnungstag für 
dieses Jahr, ab 07.01.25 sind wir wieder 
da! Alle unsere Angebote sind kostenfrei 
und offen für alle. Falls ihr Fragen habt, 
könnt ihr uns wie folgt erreichen: Tel.: 
0721 9714866, E-Mail: nco-club@stja.de 
Instagram: nco_club

war ein sehr aufregender Tag für uns und 
die Kids. Nun sind wir bereit, um im Jan-
uar beim Kinder- und Jugendhaus WEST 
Turnier anzutreten. 

Trikot Power für den Hort im NCO 
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Öffnungszeiten:
Mo.- Fr. 9-13 Uhr 

u. 14 -18 Uhr
Sa. 10-13 Uhr

E-Mail: sug-service(at)t-online.de

Sauter & Gut GmbH
Mathystr. 13
7633 Karlsruhe

Telefon: 0721 37 60 37

TV und HiFi, SAT-Anlage, Smartphone, Spielkonsole
– fachgerechte Reparaturen, Wartung, Beratung, 

Altgeräte-Entsorgung –
Service Hotline: 0721 9 71 44 08

Anzeigen

Tanzkurse für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene
Tanzworkshops und Ausbildungen für PädagogInnen
im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52, 76149 Karlsruhe
DiT Studio Karlsruhe, Marion Frey, FreyM@i-tp.de
www.karlsruhe.i-tp.de

spielend 
tanzen 
lernen!
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In der kalten Jahreszeit sind Eltern mit 
ihren Kindern zwischen ein und sechs 
Jahren, die noch keinen Kitaplatz haben, 
herzlich in unser Winterspielzimmer ein-
geladen. Dort wird gespielt, gesungen und 
gelacht. Über Ihr Kommen freuen wir uns 
sehr.

Wir suchen Lesepaten

Gemeinsames Lesen ist wichtig: Bücher 
öffnen Türen zu neuen Welten, regen die 
Fantasie an und stärken das Verständ-
nis für unsere Umwelt. Deshalb suchen 
wir engagierte Lesepat*innen, die ihre 
Leidenschaft für Bücher 
mit unseren Kindern teilen 
wollen! Als Lesepat*in kön-
nen Sie ein Mal pro Woche 
mit den Kindern in span-
nende Geschichten eintauchen. Egal, ob 
Sie Geschichten vorlesen, mit den Kindern 
diskutieren oder kleine Lesespiele durch-
führen. Ihre Unterstützung trägt zur Ent-
wicklung der Sprach- undLesekompetenz, 
sowie des Selbstbewusstseins der Kinder 

bei. Wir freuen uns über Freiwillige, die 
Geduld, ihre Begeisterung und Freude 
am Lesen mitbringen. Jede/r ist herzlich 
willkommen. Ob Großeltern, Studenten 
oder einfach Bücherliebhaber.  Sie wären 
eine große Bereicherung im Leben der 

Kinder, die zwischen einem 
Jahr bis zum Schuleintritt 
bei uns betreut werden. Ge-
meinsam können wir eine li-
ebevolle und anregende At-

mosphäre für das Lesen schaffen. Wenn 
Sie Interesse haben, Teil dieses wertvol-
len Projekts zu werden, kontaktieren Sie 
uns bitte. 
Ansprechpartner*in das Team der   
Kentuckyallee unter: 0721/133-5718

Kinder- und Familienzentrum Kentuckyallee
Lesen und Spielen im Winter

Das Winterspielzimmer in der Nordstadt als Treffpunktfür Eltern und Kinder

Wann: Montags, 4. November 2024 bis 7. 
April 2025 von 9:30 bis 11:30 Uhr, nicht in 
den Ferien
Wo: Städtische Kindertagesstätte mit 
Kinder- und Familienzentrum
Kentuckyallee 120; 76149 Karlsruhe
Ansprechperson: das Team der  
Kentuckyallee unter: 0721/133-5718



33

Unser Jahresthema „die Welt der Bücher“ 
und die vielfältigen Projekte und Ideen, die 
wir dazu im vergangenen Jahr umgesetzt 
hatten, haben uns wirklich begeistert. Da 
gab es unter anderem eine Buchausstel-
lung, einen Elternabend mit der Kinder-
buchautorin Ulrike Leistenschneider, eine 
Leseeule, die sich in Rucksäcken ver-
steckte, einer Ausleitasche, die mit nach 
Hause genommen werden kann, Biblio-
theksbesuche, Bilderbuchkinos und vieles 
mehr. Als dann eine Mail vom Börsen-
verein des deutschen Buchhandels und 
dem deutschen Bibliotheksverband für 
das Gütesiegel Buchkita ins Haus flat-
terte, haben wir die Gelegenheit genutzt 
und alles in die Bewerbung um das Gü-
tesiegel hineingeschrieben. Ohne große 
Erwartungen und im Trubel des neuen 
Kinderhausjahres schon in Vergessenheit 
geraten, kam die Nachricht dann doch 
überraschend. Unter 200 Bewerbungen 
wurden wir als eine von 60 Einrichtungen 
für das Gütesiegel Buchkita ausgewählt.
Zur feierlichen Preisvergabe fuhren wir 
dann mit drei Freikarten zur Frankfurter 
Buchmesse, um dort das Gütesiegel in 
Empfang zu nehmen. Im Gepäck war un-

Montessori-Kindergarten     
bekommt Gütesigel “Bücherkita”

sere langjährige Leseoma und zukünftige 
Leser. Nach der Laudatio nahm uns die 
Kinderbuchautorin und Illustratorin Katja 
Gehrmann mit in die Entstehung eines 
Buches und es gab viele wertschätzende 
Worte. Am Ende durften wir noch einen 
Verlag besuchen und dieser war zu unsrer 
Freude der Moritz Verlag. Dort entdeckten 
wir verheißungsvolle Neuerscheinungen 
und hatten inspirierende Gespräche mit 
einer Lektorin. Danach stellten wir uns der 
Halle mit den Kinderbüchern und es war 
eine Flut an Eindrücken, die uns beflügelt 
nach Hause fahren ließ.  
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In der Ohiostraße 17 lebt, täglich und 
mitten im Grünen, von Montag bis Fre-
itag zwischen 8 und 13 Uhr die Kinderta-
gespflegegruppe „Die Ohios“! In unseren 
großzügigen, kindgerechten Räumen ist 
viel Platz und Zeit zum Spielen, es kann 
gehüpft, geklettert, gerannt und gerutscht 
werden. Zeit zum ungestörten Spiel bildet 
den Mittelpunkt unseres Konzeptes. Wir 
begleiten die Kinder aufmerksam, stellen 
ihnen benötigtes Material zur Verfügung 
und schaffen so eine ruhige und ungestörte 
Atmosphäre. Manches Kind sitzt morgens 
gern in unserem gemütlichen Körbchen 
am Fenster und betrachtet den Alltag un-
serer Mitbürger*innen. An dieser Stelle ein 
Dankeschön für viele freundliche Begeg-
nungen und die gelebte Nachbarschaft 
hier im Stadtteil, die uns überall begeg-
nen! Sie sind den Kindern ein Vorbild. 
Gemeinsam entwickeln die Kinder Ideen 
für die Tagesgestaltung: Soll es der kleine 
oder der große Spielplatz sein? Können 

Kinder-tagespflegegruppe     
„Die Ohios“ – 10 Jahre in der Nordstadt

wir bei den Ziegen vorbeischauen? 
In kleiner Runde genießen die Kinder ihr 
Frühstück, hier findet Spracherziehung 
ganz praktisch seinen Platz und auch 
Teilen kann man hier lernen. 
Unser Anliegen ist es, den Alltag von 
Familien zu entlasten, ihnen im Erzieh-
ungsalltag Unterstützung anzubieten und 
Familien miteinander zu vernetzen. Unser 
Konzept spricht Familien aus dem ganzen 
Stadtkreis an. 
Seit 10 Jahren bereichern wir nun die 
bunte Vielfalt von Betreuungsangeboten 
in der Nordstadt, in Neureut und darüber 
hinaus. Das möchten wir gerne weiterhin 
tun. Über Rückmeldungen, Anfragen und 
Austausch freuen wir uns! 
Informieren Sie sich gerne über weitere 
Angebote, in der Ohiostraße 17 auf   
unserer Homepage www.ohio17.de
Kontakt: Ulrike Pawlitzki-Glodde
PS: Zurzeit haben wir Betreuungsplätze in 
unserer Gruppe frei!
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Rund um die Herz Jesu-gemeinde

Unsere vielen Veranstaltungen, Konzerte 
und Gottesdienste in der Advents- und 
Weihnachtszeit sind unter www.allerheili-
gen-ka.de und im Magazin „Allerheiligen 
aktuell“ veröffentlicht. Höhepunkt wird die 
Christmette an Heiligabend sein, die dieses 
Jahr um 16:30 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche 
gefeiert wird. Am 2. Weihnachtstag veran-
stalten wir um 9:30 Uhr einen Gottesdienst 
mit Weihnachtswunschliedern.
In unserer Partnergemeinde San Pablo in 
Pacora (Perù) fi ndet jedes Jahr vor Weih-
nachten ein Wettbewerb der Kinderchöre 
mit bis zu 100 Kindern statt. Wir sorgen 
dafür, dass jedes Kind Kakao und Kuchen 

aus unseren Spendenmitteln (u.a. aus 
Erlösen der Altpapiersammlungen in der 
Nordstadt) bekommt.
Am 5. und 6. Januar sind unsere Minis-
trant*innen als Sternsinger unterwegs. 
Das Motto lautet „Erhebt Eure Stimme! 
Sternsingen für Kinderrechte“. Anmeldung 
ist bis zum 31.12. über das Pfarrbüro oder 
minis.herz-jesu.ka@web.de möglich. 
Angekommen ist inzwischen auch unsere 
neuer Pfarrer Markus Miles, nachdem wir 
uns mit schwerem Herzen und großer 
Dankbarkeit von Hubert Streckert verab-
schiedet haben. Mehr dazu demnächst in 
der Nordstadtzeitung.

Anzeige
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Evangelische Gemeinde
an der Christuskirche

Gottesdienste 
feiern wir regelmäßig jeden Sonntag 
um 10 Uhr. Jeden 2. Sonntag im 
Monat laden wir Sie herzlich im An-
schluss an den Gottesdienst zu einer 
Tasse Kaffee, Tee oder Kakao ein.

Kindergottesdienste
werden parallel zum Hauptgottes-
dienst jeden 1. und 3. Sonntag im 
Monat angeboten.

Weihnachtsgottesdienste 
am 24.12.: 15 Uhr Krippenspiel 
„Gottes Kneipengeschichten“;  
17 Uhr Musikalische Christvesper;  
22 Uhr Musikalische Christvesper
am 25.12.:  10 Uhr Kantatengottes-
dienst zum 1. Weihnachtstag;
am 26.12.: 18 Uhr Weihnachtsorato-
rium zum 2. Weihnachtstag

Bibliothek
ist für Sie Di. 16:00 – 17:30 Uhr, Do. 
15:30 – 16:30 Uhr und sonntags par-
allel zum Kindergottesdienst geöffnet. 
Das Team der Bücherei freut sich auf 
Ihren Besuch!

pfarrstelle zu besetzen

Unsere Gemeinde sucht eine/n Pfar-
rer/in (w/m/d) oder ein Pfarrehepaar 

für eine mit vollem Deputat zu besetzende 
Pfarrstelle. Die  Stellenausschreibung und 
genaue Kontaktdaten finden sie auf unserer 
Homepage unter https://www.christuskirche-
karlsruhe.de/

125 Jahre Christuskirche

Im Oktober 2025 feiert die Christuskirche 
Karlsruhe ihr 125 jähriges Bestehen mit  
mehreren Aktionen rund um die Kirche. 
Sollte Sie Interesse haben mitzuwirken 
oder können Bilder, Beiträge oder Anek-
doten beisteuern, melden Sie sich gerne 
im Pfarramt. 

Weihnachtschor an der Christuskirche 
Der Chor für jedermann singt in der Christ-
vesper am 24.12. um 17 Uhr. Die Proben 
dafür finden am Mittwoch, den 4.12., 
11.12. und 18.12. jeweils von 19:30-20:45 
Uhr im Albert-Schweitzer-Gemeindezen-
trum (Reinhold-Frank-Str. 48a) statt. 
Generalprobe ist am 19.12. von 19:30-
21 Uhr auf der Orgelempore der Chris-
tuskirche. Bei Interesse melden Sie sich 
gerne mit Angabe ihrer Stimmlage unter 
kantorat@christuskirche-musik.de an. 

Ausführliche Informationen auch auf 
unserer Internetseite www.christuskirche-
karlsruhe.de  oder im Schaukasten 
bei der Kirche. Wir freuen uns auf Sie.                    
Text: S. Geiges



37

Zum 15. Mal wurde die Nordstadt 2024 zur 
Softball-Hauptstadt! Elf Nachwuchsteams 
mit fast 200 Jugendspielerinnen spielten an 
zwei Tagen auf dem Ballpark der Cougars 
Karlsruhe um die Softballmeisterschaft. Auf 
den drei Feldern in der Erzbergerstraße 
wurden bei der Variante des Baseballs, 
der wohl amerikanischsten aller US-Sport-
arten, Bälle geworfen und mit dem keulen-
förmigen Schläger im besten Fall durch die 
Luft gejagt.
Die Karlsruher Cougars engagieren sich 
nicht nur bei der Jugend sehr erfolgreich, 
sondern auch im Erwachsenenbereich.  
So sind einige Top-Talente in verschie-
denen Altersklassen sowohl bei den Her-

Cougars Karlsruhe:

Zwischen Großereignis und Zukunftssorgen

ren als auch bei den Frauen zu finden.  
Noch spielt der Verein auf dem Ballpark 
mit vier Spielfeldern hinter der Dualen 
Hochschule. Doch der Platz wird dem 
Neubaugelände an der Erzbergerstraße 
weichen müssen. 
Deswegen sucht der Verein ein neues 
Vereinsgelände und verhandelt mit der 
Stadt Karlsruhe über ein Ersatzgelände. 
Bei einer neuen Heimat für seine rund 
300 Mitglieder aus beinahe 30 Nationen, 
die sich auf mehr als zehn Mannschaften 
verteilen, müsssen die Cougars freilich zu 
Zugeständnissen bereit sein, das heißt 
wohl, dass sie in Zukunft mit weniger 
Platz auskommen müssen. 
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Essen auf Rädern
• Sechs verschiedeneHauptgerichte täglich

• 365Tage im Jahr heiß ausgeliefert

• ohneWochenend- oder Feiertagszuschlag

• Menüwahlweisemit Suppe, Salat, Dessert

• Tieühlsortiment für dieVorratshaltung

• Menü für besondere Ernährungssituation

Infos und Bestellung: 0721 91230-10
Bestellung: Mo. bis Fr. von
8 bis 13 Uhr.Weitere Infos auch
unterwww.paritaet-ka.de

Haben Sie auch oft das Gefühl, dass Ih-
nen die Zeit für sich selbst fehlt? Unser 
Yogaprogramm bieten Ihnen die perfekte 
Gelegenheit, neue Energie zu tanken. 
Egal, ob Anfänger oder Fortgeschrittene, 
bei uns fi nden Sie das passende Training. 
Yoga stärkt Gesundheit und Beweglich-
keit, trägt zur Entspannung und zu mehr 
Gelassenheit bei und verbessert die 
Konzentrationsfähigkeit. 
Unser Yogaprogramm wird nicht als Kurs, 
sondern als freies Angebot angeboten! 

Nicht-Mitglieder zahlen einen Gästebei-
trag von 7 € pro Teilnahme, für Vereins-
mitglieder ist das Angebot kostenfrei.  
Wann und wo: Donnerstags von 17:30 bis 
19 Uhr (außer in den Schulferien) in der 
Leopoldschule, Leopoldstraße 9, 76133 
Karlsruhe. Für Menschen ab 18 Jahren.  
Nehmen Sie gern an einer kostenlosen 
Probestunde teil. 
Anmeldung und Info unter: 
gs@sgek-karlsruhe.de |0721-788114
www.sgek-karlsruhe.de 

NEU! YOGA für Gäste  
und Mitglieder
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Ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest wünschen wir Euch

und eurer Familie.
Vielen Dank für das entgegengebrachte 

Vertrauen in uns und unseren Markt!

Familie Sarac & Team
und Metzgerei Repple

Metzgerei repPle
im Nahkauf Sarac: Fleisch- und Wurstwaren,
Warmtheke, Käsetheke, Salatauswahl u. v. m.
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. von 9.00 bis 20.00 Uhr

••
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Nichts liegt näher

nahkauf.de
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nahkauf Sarac
Erzbergerstraße 100, 76133 Karlsruhe
Dein Nahversorger mit dem umfangreichen Sortiment.
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. von 8.00 bis 20.00 Uhr

AZ_Nahkauf_SW_Sarac Karlsruhe Weihnachtsgrüße_47-2024_47-2024_47011430_001KW47 2024-11-15T12:49:01Z
Größe:  148.0 mm x  210.0 mm

Anzeige
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GNAD  GÖTZELMANN
R E C H T S A N W Ä L T E

.

Ohiostr. 13, 76149 Kar lsruhe Telefon 0721/602992-0       Fax 0721/602992-99.              .

Klaus-Michael Gnad
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Ralf Götzelmann
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

w w w . r e c h t s a n w a e l t e - k a . d e    i n f o @ r e c h t s a n w a e l t e - k a . d e
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